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1 Einführung 
 
 
 
In diesem Kapitel finden Sie folgende Unterkapitel: 

 Allgemeines zur Betriebsanleitung 

 Aufbau und Gebrauch der Betriebsanleitung 

 Bestimmungsgemäße Verwendung 
 
 
 
 
 

1.1 Allgemeines zur Betriebsanleitung 
 
 
Diese Betriebsanleitung gilt für folgendes Produkt: 
 
Bezeichnung:  Multilift 
Typ:   E100g 
Baujahr:  2017 
 
 
 
Harald Böhl GmbH 
Willershäuser Straße 16 
35119 Rosenthal 
 
 
 
Mai 2017 
 
 
 
 Diese Betriebsanleitung ist ein Bestandteil des Produkts 

und muss für den befugten Personenkreis jederzeit einseh-
bar hinterlegt sein. 

 Zu keinem Zeitpunkt dürfen Kapitel aus diesem Handbuch 
entfernt werden. Eine fehlende Betriebsanleitung oder feh-
lende Seiten – insbesondere das Kapitel „Grundlegende Si-
cherheitsinformationen“ – müssen bei Verlust umgehend er-
setzt werden. 

 
 
 
 

Übersicht 

Gültigkeit 

Hersteller 

Ausgabedatum 

Aufbewahrung 
und Vollständigkeit 
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1.2 Gebrauch und Aufbau der Betriebsanleitung 
 
 
Die Betriebsanleitung enthält alle Informationen, die Sie benö-
tigen um den Multilift E100g: 

 zu transportieren 

 zu montieren 

 zu bedienen und 

 zu demontieren. 
 
Die Anforderungen an das Personal finden Sie in dem Kapitel 
2.4 auf der Seite 10. 
 
Ergänzende Hinweise für einen sicheren Betrieb sind der 
BGR 500 (Abschnitte 2.8 – Lastaufnahmeeinrichtungen –,2.30 
– Bauaufzüge –) sowie der BGV D8 –Winden zu entnehmen. 
 
 
 
Die Bedienung des Elektrokettenzugs ist in der mitgeltenden 
Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs beschrieben. 
Die Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs ist ein Bestandteil 
dieser Betriebsanleitung. 
 
 
 
Diese Betriebsanleitung ist in folgende Kapitel aufgeteilt: 
 

Kapitel Inhaltsangabe 

1 Allgemeine Informationen über 

 Betriebsanleitung 

 Verwendung des Multilifts und 

 Personalanforderungen. 

2 Grundlegende Sicherheitsinformationen und Erklä-
rung der verwendeten Sicherheitssymbole. 

3 Beschreibung des Multilift E100g 

 Lieferumfang 

 Funktionsweise 

 Technische Daten 

Gebrauch 

Mitgeltende 
Betriebsanleitung 

Aufbau 
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Kapitel Inhaltsangabe 

4 Montage des Multilift E100g 

 unterschiedliche Montagearten 

 Anforderungen an die verschiedenen Unter-
gründe 

 Multilift E100g montieren 

5 Bedienung des Multilift E100g 

 Beschreibung der Bedienelemente 

 Multilift bedienen 

6 Störungen 

 Mögliche Störungen 

 Ursache 

 Behebung 

7 Wartung und Reinigung des Multilift E100g 

 Regelmäßige Sichtprüfungen 

 Regelmäßige Reinigung 

 
 
 
Hier finden Sie Erläuterungen zu den verwendeten Symbolen in 
der Betriebsanleitung. 

 
HINWEIS! 
Dieses Symbol kennzeichnet Informationen, die 
zum besseren Verständnis beitragen. 

 

Verwendete 
Symbole 
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1.3 Bestimmungsgemäße Verwendung 
 
 
Eine Person gilt als befugte Person, wenn Sie weisungsgemäß 
mit bestimmten Arbeiten an oder mit dem Multilift beauftragt ist. 
 
 
 
Der Multilift E100g ist dazu bestimmt, als universal einsetzbares 
Hebezeug eingesetzt zu werden: 

 mit max. Belastung 100 kg 

 für Außen- und Innenbereich 

 bei einer maximalen Luftfeuchtigkeit  
am Arbeitsplatz von 85 % 

 nicht im Ex-Bereich 

 nach Schutzklasse IP44 

 bei einer zul. Temperatur -20 bis +40 °C 

 bis zu einer max. Hubhöhe von 10 m. 
 
 
 
Als nicht bestimmungsgemäße Verwendung im Sinne einer 
vorhersehbaren Fehlanwendung gilt: 

 Die Beförderung von Personen und Tieren. 

 Der Transport schwererer Lasten als der Angegebenen.  

 Jeder andere Gebrauch außer dem oben Beschriebenen. 
 
 

Definition 
„Befugte Person“ 

Bestimmungs- 
gemäße 
Verwendung 

Nicht 
bestimmungs-
gemäße 
Verwendung 
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2 Grundlegende Sicherheitsinformationen 
 
 
 
In diesem Kapitel finden Sie folgende Unterkapitel: 

 Die verwendeten Sicherheitssymbole 

 Die Sicherheitseinrichtungen 

 Grundlegende Sicherheitshinweise 

 Sorgfaltspflicht des Betreibers 

 Anforderungen an den Monteur und den Bediener des Mul-
tilifts 

 
 
 
Die nachfolgenden grundlegenden Sicherheitsinformationen 
sind als Ergänzung zu den geltenden nationalen Arbeitschutz-
vorschriften zu verstehen. 
 
Das heißt, neben diesen grundlegenden Sicherheitsinformatio-
nen müssen Sie in jedem Fall auch die geltenden nationalen 
Arbeitschutzvorschriften einhalten. 
 
Beachten Sie auch die Sicherheitsinformationen der mitgelten-
den Betriebsanleitung des Elektro-Kettenzugs HB1 oder der 
Anleitungen anderer verwendeter Kettenzüge. 
 
 
 
 
 

2.1 Die verwendeten Sicherheitssymbole 
 
 
Gefahr! 
 
Dieses Symbol weist darauf hin, dass grundlegende Gefahren 
für die Gesundheit von Personen bestehen. 
 
Auf möglicherweise tödliche Gefahren wird durch das Wort 
„LEBENSGEFAHR“ gesondert hingewiesen. 
 
 
  

Übersicht 

Vorab! 
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Gefahr! 
 
Dieses Symbol weist darauf hin, dass elektrische Gefahren für 
die Gesundheit von Personen aufgrund elektrischer Spannun-
gen bestehen. 
 
Auf möglicherweise tödliche Gefahren wird durch das Wort 
„LEBENSGEFAHR“ gesondert hingewiesen. 
 
 
 
Achtung! 
 
Dieses Symbol weist darauf hin, dass Gefahren für die Anlage, 
das Material oder die Umwelt bestehen. 
 
 
 
 
 

2.2 Sicherheitsbereich 
 
 
Hier finden Sie Informationen zu dem Sicherheitsbereich um 
und unter dem Multilift E100g. 
 
 
 
Der Sicherheitsbereich ist der Bereich in dem die Last ge-
schwenkt werden kann plus einem Mindestzuschlag von 50 cm. 
Der Sicherheitsbereich ist auch abhängig von der Höhe, in der 
der Multilift E100g montiert ist und die Last gehoben wird. 
 
 
 

 

 

Inhalt 

Definition 
Sicherheitsbereich 
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2.2 Grundlegende Sicherheitshinweise 
 
 
Hier finden Sie Informationen zu den grundlegenden Sicher-
heitshinweisen für den sicheren Umgang mit dem Multilift. 
 
 
 
LEBENSGEFAHR! 
 
Schwere oder tödliche Verletzungen durch fehlerhafte Montage 
 
Erläuterung: 
Wird der Multilift ohne die beiliegenden Adapter montiert, sind 
schwerste oder tödliche Verletzungen und schwere Sachschä-
den möglich. 
 
Maßnahmen zur Vermeidung: 
Montieren Sie den Multilift ausschließlich so, wie im Kapitel 
‚Montage‘ beschrieben und mit den jeweiligen beschriebenen 
Adaptern. 
 
 
 
LEBENSGEFAHR! 
 
Schwere oder tödliche Verletzungen durch fehlerhafte Montage 
 
Erläuterung: 
 Wird der Multilift anders montiert, als in dem Kapitel „Mon-

tage“ beschrieben oder 

 wird der Multilift an anderen, als in dem Kapitel „Montage“ 
beschriebenen Untergründen montiert 

sind schwerste oder tödliche Verletzungen und schwere Sach-
schäden möglich. 
 
Maßnahmen zur Vermeidung: 
 Sperren Sie den Sicherheitsbereich ab, sodass unbefugten 

Personen das Betreten der Bereiche nicht möglich ist. 

 Montieren Sie den Multilift ausschließlich so, wie im Kapitel 
‚Montage‘ beschrieben. 

 Wenn Sie Zweifel haben, ob der Untergrund den beschrie-
benen Vorgaben entspricht, montierten Sie den Multilift 
nicht. 
Ziehen Sie einen Statiker oder Bauingenieur hinzu, der den 
Untergrund beurteilen kann und Ihnen die Montage gestat-
tet!  

 
 
 

Inhalt 
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LEBENSGEFAHR! 
 
Gefährdung von Personen durch Stromschlag 
 
Erläuterung: 
Der Elektrokettenzug arbeitet mit Spannungen von 230 V bei 
entsprechend hohen Stromstärken. 
Da Stromstärken ab 44 mA tödlich sein können, sind entspre-
chende Vorsichtsmaßnahmen notwendig. 
 
Maßnahmen zur Vermeidung: 

 Elektromontage-, Elektrowartungs- und Elektroreparaturar-
beiten dürfen nur durch geschultes Elektrofachpersonal 
durchgeführt werden. 

 Berühren Sie keine spannungsführenden Teile. 

 Lassen Sie beschädigte Leitungen oder Bauteile unverzüg-
lich durch geschultes Elektrofachpersonal ersetzen. 

 Betreiben Sie den Elektrokettenzug niemals mit beschädig-
ten Leitungen oder Bauteilen. 

 Lesen Sie die mitgeltende Betriebsanleitung des Elektroket-
tenzugs. 
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2.3 Sorgfaltspflicht des Betreibers 
 
 
Der Betreiber muss insbesondere sicherstellen, dass: 

 der Multilift E100g nur bestimmungsgemäß verwendet wird 

 der Multilift E100g nur in einem einwandfreien, funktions-
tüchtigen Zustand betrieben wird 

 nur ausreichend qualifiziertes und autorisiertes Personal 
den Multilift E100g bedient, wartet und repariert. 

 
 
 
Der Betreiber muss insbesondere sicherstellen, dass die erfor-
derlichen persönlichen Schutzausrüstungen für das Personal 
zur Verfügung stehen und benutzt werden. 
 
 
 
Der Betreiber muss insbesondere sicherstellen, dass: 

 das Personal vor der erstmaligen Arbeitsaufnahme und 
auch danach mindestens einmal jährlich in allen zutreffen-
den Fragen von Arbeitssicherheit und Umweltschutz unter-
wiesen wird 

 die Betriebsanleitung stets in einem leserlichen Zustand und 
vollständig am Einsatzort der Anlage zur Verfügung steht 

 das Personal die Betriebsanleitung und insbesondere die 
darin enthaltenen Sicherheitshinweise kennt 

 die angebrachten Sicherheits- und Warnhinweise nicht ent-
fernt werden und lesbar bleiben. 

 
 

Sicherheit 
des Multilifts 

Schutz 
des Personals 

Unterweisung 
und Schulung 
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2.4 Anforderungen an das Personal 
 
 
Das Montagepersonal muss folgende Aufgaben erfüllen: 

 Sichtprüfung und Beurteilung des Untergrundes gemäß den 
in Kapitel „Montage“ beschriebenen Vorgaben. 

 
 
 
Um die Aufgaben erfüllen zu können, muss das Montageperso-
nal die folgenden Anforderungen erfüllen, es muss: 

 von dem Betreiber eine Einweisung an den Multilift E100g 
erhalten haben 

 mindestens 18 Jahre alt sein 

 über ausreichende deutsche Sprachkenntnisse verfügen 

 diese Betriebsanleitung gelesen haben 

 die mitgeltende Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
gelesen haben. 

 
 
 
Das Bedienpersonal muss folgende Aufgaben erfüllen: 

 Sichtprüfungen gemäß Kapitel „Bedienung“ ausführen 

 qualifiziert sein, Ladungen korrekt zu sichern 

 die Arretierungen des Multilift E100g bedienen können 

 die Steuerung des Kettenzugs beherrschen. 
 
 
 
Um die Aufgaben erfüllen zu können, muss das Bedienpersonal 
die folgenden Anforderungen erfüllen, es muss: 

 von dem Betreiber eine Einweisung an der Anlage erhalten 
haben 

 mindestens 18 Jahre alt sein 

 über ausreichende deutsche Sprachkenntnisse verfügen 

 diese Betriebsanleitung gelesen haben 

 die mitgeltende Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
gelesen haben. 

 

Aufgaben des 
Montagepersonals 

Anforderungen 
an das 
Montagepersonal 

Aufgaben des 
Bedienpersonals 

Anforderungen 
an das 
Bedienpersonal 



 

11 

3 Beschreibung „Multilift E100g“ 
 
 
 
In diesem Kapitel finden Sie folgende Unterkapitel: 

 Lieferumfang 

 Funktionsweise 

 Technische Daten 
 
 
 
 
 

3.1 Lieferumfang 
 
 
Kontrollieren Sie bitte vor der Montage, ob alle Komponenten 
vorhanden sind.  
Sollte die Lieferung nicht vollständig sein, wenden Sie sich bitte 
an den Fachhandel, in dem Sie den Multilift E100g erworben 
haben. 
 
 
 
Der Multilift E100g besteht aus folgenden Komponenten: 
 

Pos. Komponente 

A Baugruppe Hauptteil: 
Basisrohr, eine Mittelachse mit M10 und eine Mittel-
achse mit M12 Gewinde für die Horizontal- und Verti-
kalmontage 

B Baugruppe Adapter: 
Adapter mit integriertem Riegel 

C Baugruppe Schwenkarmlager: 
Schwenkarmlager mit Rändelsicherungsschraube und 
Kette 

D Baugruppe Schwenkarm: 
Schwenkarmgehäuse mit Schwenkarmwelle und Kara-
binerhaken mit Kette (lang)  

E Baugruppe Spannzange: 
Spannzwingen, Spannarm, Spannplatten und Feststell-
ringe  

F Baugruppe Sparrenbefestigung (Sonderzubehör – im 
Standardlieferumfang nicht enthalten): 
Sparrenbefestigung und Schwenksicherung  

Übersicht 

Wichtige 
Anmerkung! 

Beschreibung 
Lieferumfang 
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Pos. Komponente 

G Baugruppe Trägerbefestigung: 
Spannplatte  

H Zubehör: 
Transportkiste mit Elektrokettenzug  

 
 
 
 
 

3.2 Funktionsweise 
 
 
Der Multilift E100g wird mit Schraubzwingen formschlüssig an 
einem Träger, einer Mauer oder einem Gerüstbaurohr horizon-
tal oder vertikal befestigt und ermöglicht durch einen am 
Schwenkarm montierten Kettenzug den Vertikalzug von Lasten. 
 
 
 

3.3 Technische Daten 
 
 

Größe Wert 

maximale Belastung 100 kg 

zul. Temperaturbereich -20 bis +40 °C 

maximale Hubhöhe 10 m 

 
 
 
Die elektrischen Daten entnehmen Sie bitte der mitgeltenden 
Betriebsanleitung des Elektro-Kettenzugs HB1 oder den Anlei-
tungen anderer verwendeter Kettenzüge. 
 
 

Funktionsweise 

Mechanisch 

Elektrisch 
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4 Montage 
 
 
 
In diesem Kapitel finden Sie folgende Unterkapitel: 

 Die unterschiedlichen Montagearten 

 Den Multilift E100g montieren 
 
 
 
 
 

4.1 Die unterschiedlichen Montagevarianten 
 
 
Hier erhalten Sie einen Überblick, auf welche unterschiedlichen 
Arten Sie den Multilift E100g montieren können. 
Die einzelnen Schritte der Montage sind auf den angegebenen 
Seiten beschrieben. 
 

Seite Montageart 

20–25 Montage am Baugerüst: 

 

Übersicht 

Überblick 
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Seite Montageart 

26–31 Montage an Tür- oder Fensterwange 

 

32–37 Montage in der Öffnung/Durchgang einer Tür oder 
eines Fensters bis 110 cm Breite 

 

38–43 Montage in der Öffnung/Durchgang einer Tür oder 
eines Fensters größer als 110 cm Breite 
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Seite Montageart 

44–48 Montage an Tür- oder Fenstersturz 

 

49–54 Montage an Träger, Balken oder Galgen 

 

55–59 Montage an einem Spitzgiebel 

 

60–65 Montage an Sparren (mit Sonderzubehör) 
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Seite Montageart 

66–70 Montage an Boden- oder Podestplatten 

 

71–74 Montage an einer Schutzwand 
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4.2 Die Montage 
 
 
LEBENSGEFAHR! 
 
Schwere oder tödliche Verletzungen durch fehlerhafte Montage 
 
Erläuterung: 
Wird der Multilift an anderen – als den im Folgenden beschrie-
benen Untergründen – montiert, sind schwerste oder tödliche 
Verletzungen und schwere Sachschäden möglich. 
 
Maßnahmen zur Vermeidung: 

 Montieren Sie den Multilift ausschließlich an den im Folgen-
den beschriebenen Untergründen. 

 Wenn Sie Zweifel haben, ob der Untergrund den beschrie-
benen Vorgaben entspricht, montierten Sie den Multilift 
nicht. 
Ziehen Sie einen Statiker oder Bauingenieur hinzu, der den 
Untergrund beurteilen kann und Ihnen die Montage gestat-
tet! 

 
 
 
Zwischen den Oberflächen, an denen der Multilift befestigt wer-
den soll und den Spannbacken des Multilifts, bzw. den anderen 
vom Hersteller zugelassenen Befestigungsmitteln, darf kein 
anderes Material liegen, welches die Haltekräfte der Befesti-
gungsmittel beeinflusst. 
 
Insbesondere: 

 kein Putz 

 keine Klinkersteine 

 keine Fliesen 

 keine Platten 

 keine Holzverschalung 

 keine Dämmung 

 und keine sonstige Verkleidung. 
 
Der Untergrund darf nicht verdreckt oder mit sonstigen Stoffen 
behandelt sein, die die Festigkeit oder die Gleiteigenschaften 
negativ verändern. 
 

 

Grundsätzliches 
für alle 
Montagevarianten 
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Die Oberfläche des Untergrundes muss so beschaffen sein, 
dass die Spannbacken oder die sonstigen vom Hersteller zuge-
lassenen Befestigungsmittel vollständig auf dem Untergrund 
aufliegen. 
 
 
 
LEBENSGEFAHR! 
 
Schwere oder tödliche Verletzungen durch fehlerhafte Montage 
 
Erläuterung: 
Wird der Multilift ohne die beiliegenden Adapter montiert, sind 
schwerste oder tödliche Verletzungen und schwere Sachschä-
den möglich. 
 
Maßnahmen zur Vermeidung: 
Montieren Sie den Multilift ausschließlich so, wie im Folgenden 
beschrieben und mit den jeweiligen beschriebenen Adaptern. 
 
 
 
 Der Durchmesser des Gerüstrohres muss zwischen 

40–52 mm betragen und eine Wandstärke von min. 3 mm 
aufweisen. 

 Das Baugerüst muss gemäß den gültigen nationalen Ar-
beitsschutzvorschriften ordnungsgemäß am Mauerwerk be-
festigt und geeignet sein, die zusätzliche Last des Multilifts 
und der zu hebenden Last an der Stelle, an der der Multilift 
befestigt werden soll, zu tragen. 

 An freistehenden Gerüsten ist die Befestigung nicht zuge-
lassen. 

 
Aufgrund der unterschiedlichen möglichen Aufstellweisen eines 
Gerüstes darf der Multilift im Zweifelsfall nicht montiert werden 
oder es muss ein Statiker hinzugezogen werden!  
 
 
 
 Das Mauerwerk muss aus Hochlochziegeln nach DIN 105, 

mit einer Mindestdicke von 24 cm bestehen und die Verbin-
dungsmasse muss vollständig ausgehärtet sein.  
Dabei sind die unterschiedlichen Trocknungszeiten der Ver-
bindungsmasse des Mauerwerks zu beachten. 

 Das Mauerwerk muss statisch so ausgelegt sein, dass die 
zusätzliche Last des Multilift E100g und der zu hebenden 
Last getragen werden kann. 

 Es ist sicherzustellen, dass einzubringende Befestigungen 
im Hochlochziegel und nicht in der Fuge des Mauerwerks 
angebracht werden.  

 Einzubringende Befestigungen sind Dübel W-ZX 6×35 Art.-

 

Anforderungen  
an ein Baugerüst 

Anforderungen 
an Mauerwerk 
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Nr. 090620528 der Würth Firmengruppe mit einem Min-
destrandabstand von 35 mm und dazu passende Pan-Head 
Schrauben 5×50 mm mit einem Kopfdurchmesser von 
10,5 mm oder gleichwertige Produkte anderer Hersteller. 

 
Aufgrund der unterschiedlichen möglichen Bauweisen darf der 
Multilift im Zweifelsfall nicht eingesetzt werden oder es muss ein 
Statiker hinzugezogen werden! 
 
 
 
 Der Stahlbeton mit einer Mindestdicke von 20 cm muss die 

Güteklasse B 35 oder besser haben, vollständig ausgehär-
tet und rissfrei sein. 
Dabei sind die unterschiedlichen Trocknungszeiten des 
Stahlbetons zu beachten. 

 Der Stahlbeton muss statisch so ausgelegt sein, dass die 
zusätzliche Last des Multilift E100g und der zu hebenden 
Last getragen werden kann. 

 Einzubringende Befestigungen sind Dübel W-ZX 6×35 Art.-
Nr. 090620528 der Würth Firmengruppe mit einem Min-
destrandabstand von 35 mm in ungerissenem Stahlbeton 
und dazu passende Pan-Head Schrauben 5×50 mm mit ei-
nem Kopfdurchmesser von 10,5 mm oder gleichwertige 
Produkte anderer Hersteller. 

 
Aufgrund der unterschiedlichen möglichen Bauweisen darf der 
Multilift im Zweifelsfall nicht eingesetzt werden oder es muss ein 
Statiker hinzugezogen werden!  
 
 
 
 Die Befestigung an Holz darf ausschließlich an Dachsparren 

oder Dachbalken, die vollständig in das Dach integriert sind, 
mit einer horizontalen Mindestdicke von 8 cm und eine ver-
tikalen Mindestdicke von 12 cm an vollständig errichteten 
Dachstühlen erfolgen. 

 Die Verbindung des Multilift E100g mit dem Holz ist mittels 
Holzschrauben, deren Kopfdurchmesser mindestens 
9,5 mm und die Abmaße 5×40 mm nicht unterschreitet so-
wie eine Mindestzugfestigkeit von 370 N/mm² aufweisen, zu 
erstellen. 

 Dabei sind besonders die im Begleitzettel des Befesti-
gungsmaterials zu beachtenden Randabstände einzuhalten.  

 Die Schrauben dürfen nicht überdreht werden. 
 

Anforderungen 
an Stahlbeton 

Anforderungen 
an Holz 



 

20 

Aufgrund der unterschiedlichen möglichen Bauweisen und 
Holzarten darf der Multilift E100g im Zweifelsfall nicht einge-
setzt werden oder es muss ein Statiker hinzugezogen werden! 
 
 
 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g an ei-
nem Baugerüst zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Stellen Sie sicher, dass 
die Spannplatten an bei-
den feststehenden 
Spannarmen der 
Schraubzwingen wie ab-
gebildet angebracht sind. 

2 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der ers-
ten Schraubzwinge ab 
und schieben Sie einen 
Adapter-Riegel über die 
Schiene. 

3 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm wieder 
auf die Schiene der 
Schraubzwinge. 

4 Verschrauben Sie die 
Schraubzwinge an dem 
Gerüstrohr so, dass der 
Adapter-Riegel oben ist. 

Adapter-Riegel
 

Multilift  
an einem 
Baugerüst 
montieren 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

5 Schieben Sie die Zwin-
gensicherung bis zum 
beweglichen Spannarm 
über die Schiene. 

6 Ziehen Sie die Ver-
schraubung der Zwingen-
sicherung mit einem 
Drehmoment von 15–
20 Nm an. 

7 Ziehen Sie den Drehmo-
mentadapter der Spann-
zwinge mit einem Dreh-
moment von 30–40 Nm 
fest. 

8 Sichern Sie die Spann-
zwinge an den Spannplat-
ten. 
Ziehen Sie die Sechs-
kantmuttern mit einem 
Drehmoment von 20 Nm 
fest. 

9 Setzen Sie die Mittelach-
se des Basisrohrs so in 
den Adapter ein, dass die 
Aufschrift „Oben“ und 
„Außen“ nach außen 
zeigt.  

 Außen Oben 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

10 Schieben Sie den Riegel 
vollständig durch den 
Adapter und die Mittel-
achse. 

11 Setzten Sie den 
Schwenkarm so auf die 
obere Mittelachse, dass 
die Schwenkarretierung 
oben ist und einrastet. 

 Mittelachse Schwenkarm 
 

 
Schwenkarretierung 

12 Stecken Sie den zweiten 
Adapter von oben auf die 
obere Mittelachse. 

13 Schieben Sie den Riegel 
vollständig durch den 
Adapter und die obere 
Mittelachse. 

O
be

n 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

14 Prüfen Sie, ob sich der Schwenkarm leicht schwen-
ken lässt. 
Sollte sich der Schwenkarm nur schwer schwenken 
lassen: 

 Entnehmen Sie den oberen Adapter wieder. 

 Entnehmen Sie den Schwenkarm. 

 Reinigen Sie das Basisrohr und die Führung des 
Schwenkarmgehäuses. 

 Führen Sie die Schritte 11–14 erneut durch. 

15 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der zwei-
ten Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Schiene 
durch den oberen Adap-
ter. 

16 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge.  

17 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene.  

18 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 



 

24 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

19 Stellen Sie sicher, dass 
zwischen dem oberen 
Adapter und dem 
Schwenkarmgehäuse ein 
Abstand von mindestens 
10 mm ist. 
Korrigieren Sie ggf. die 
Position der oberen 
Spannzwinge. 

 

20 Ziehen Sie den Drehmo-
mentadapter der Spann-
zwinge mit einem Dreh-
moment von 30–40 Nm 
fest.  

21 Sichern Sie die Spann-
zwinge an den Spannplat-
ten. 
Ziehen Sie die Sechs-
kantmuttern mit einem 
Drehmoment von 20 Nm 
fest. 

22 Richten Sie den Multilift 
E100g lotrecht aus. 

min. 10 mm
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

23 Ziehen Sie die beiden 
Innensechskant-
Schrauben der beiden 
Adapter mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

24 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Motorhalte-
rung ein. 

25 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 

 
 
 
Führen Sie die unter „Multilift an einem Baugerüst montieren“ 
genannten Schritte sinngemäß in umgekehrter Reihenfolge 
aus, um den Multilift von einem Baugerüst zu demontieren. 
 
 
  

Multilift von 
einem Baugerüst 
demontieren 
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Voraussetzungen: 

 Wangenstärke: 10–43 cm 

 Wangentiefe: mindestens 12 cm 
 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g an einer 
Tür- oder Fensterwange zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Stellen Sie sicher, dass 
die Spannplatten an bei-
den feststehenden 
Spannarmen der Spann-
zwingen wie abgebildet 
angebracht sind. 

2 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der ers-
ten Spannzwinge ab und 
schieben Sie einen Adap-
ter in der unteren Nut auf 
die Schiene.  

3 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm wieder 
auf die Schiene der 
Spannzwinge. 

4 Verschrauben Sie die 
untere Spannzwinge di-
rekt an der Wange, so-
dass der Riegel des 
Adapters oben ist. 
Ziehen Sie die Spann-
zwinge so fest an, dass 
sie nicht mehr abrutscht. 

 Riegel 
 

Multilift 
an einer Tür- oder 
Fensterwange 
montieren 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

5 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene der Spannzwin-
ge. 

6 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest.  

7 Setzen Sie die Mittelach-
se des Basisrohrs so in 
den Adapter ein, dass die 
Aufschrift „Oben“ und 
„Außen“ nach außen 
zeigt.  

 Außen Oben 
 

 

8 Schieben Sie den Riegel 
vollständig durch den 
Adapter und die Mittel-
achse. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

9 Setzen Sie den 
Schwenkarm so auf die 
obere Mittelachse, dass 
die Schwenkarretierung 
oben ist. 

 Schwenk- Mittelachse
 arm 
 

 
Schwenkarretierung

10 Setzen Sie den zweiten 
Adapter auf die obere 
Mittelachse. 

11 Schieben Sie den Riegel 
vollständig durch den 
Adapter und die obere 
Mittelachse. 

12 Prüfen Sie, ob sich der Schwenkarm leicht schwen-
ken lässt. 
Sollte sich der Schwenkarm nur schwer schwenken 
lassen: 

 Entnehmen Sie den oberen Adapter wieder. 

 Entnehmen Sie den Schwenkarm. 

 Reinigen Sie das Basisrohr und die Führung des 
Schwenkarmgehäuses. 

 Führen Sie die Schritte 9–12 erneut durch. 

O
be

n
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

13 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der zwei-
ten Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Schiene 
durch den oberen Adap-
ter.  

14 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge. 
Drücken Sie die Spann-
zwinge an den Unter-
grund, sodass beide 
Spannplatten anliegen 
und ziehen sie Spann-
zwinge an.  

15 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

16 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

17 Stellen Sie sicher, dass 
zwischen dem oberen 
Adapter und dem 
Schwenkarmgehäuse ein 
Abstand von mindestens 
10 mm ist. 
Korrigieren Sie ggf. die 
Position der oberen 
Spannzwinge. 

 

min. 10 mm
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

18 Richten Sie den Multilift 
E100g lotrecht aus.  

 

19 Ziehen Sie die Innen-
sechskant-Schrauben der 
beiden Adapter mit einem 
Drehmoment von 20 Nm 
fest. 

 

20 Ziehen Sie den Drehmo-
mentadapter der Spann-
zwinge mit einem Dreh-
moment von 30–40 Nm 
fest. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

21 Sichern Sie die Spann-
zwinge an beiden Spann-
platten. 
Abhängig vom Unter-
grund, benutzen Sie die 
Schraubverbindungen, 
die in den Abschnitten 
„Anforderungen an Holz“ 
und „Anforderungen an 
Mauerwerk“ beschrieben 
sind. 

  

22 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Motorhalte-
rung ein. 

23 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 

 
 
 
Führen Sie die unter „Multilift an einer Tür- oder Fensterwange 
montieren“ genannten Schritte sinngemäß in umgekehrter Rei-
henfolge aus, um den Multilift von einer Tür- oder Fensterwan-
ge zu demontieren. 
 
 
  

Multilift 
von einer Tür- oder 
Fensterwange 
demontieren 
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Voraussetzungen: 

 Untergrundstärke: 10–43 cm 

 Untergrundtiefe: mindestens 12 cm 
 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g in der 
Öffnung oder einem Durchgang einer Tür oder eines Fensters 
mit einer minimalen Breite von 62 cm und einer maximalen 
Breite von 110 cm zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Stellen Sie sicher, dass 
die Spannplatten an bei-
den feststehenden 
Spannarmen der Spann-
zwingen wie abgebildet 
angebracht sind. 

2 Ziehen Sie die Mittelach-
se auf der Seite aus dem 
Basisrohr, auf der die 
Beschriftung „Oben“ 
steht. 

Bohrung Oben 
 

 
Außen Mittelachse

3 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der ers-
ten Spannzwinge ab. 
Schieben Sie die Schiene 
wie abgebildet durch die 
Mittelachse. 

Bohrung Oben 
 

 
 Außen Mittelachse 

4 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge. 

Multilift 
in der Öffnung oder 
einem Durchgang 
einer Tür oder ei-
nes Fensters bis 
110 cm Breite 
montieren  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

5 Verschrauben Sie die 
Spannzwinge direkt an 
dem Untergrund so, dass 
die Aufschriften „Außen“ 
und „Oben“ auf dem Ba-
sisrohr nach oben zeigen.

Aufschriften „Außen“ und „Oben“
 

6 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

7 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

8 Ziehen Sie den Drehmo-
mentadapter der Spann-
zwinge mit einem Dreh-
moment von 30–40 Nm 
fest. 

9 Sichern Sie die Spann-
zwinge an beiden Spann-
platten. 
Abhängig vom Unter-
grund, benutzen Sie die 
Schraubverbindungen, 
die in den Abschnitten 
„Anforderungen an Holz“ 
und „Anforderungen an 
Mauerwerk“ beschrieben 
sind. 

  

10 Ziehen Sie an dem freien 
Ende des Basisrohrs die 
Mittelachse ca. 15 cm 
raus.  

Mittelachse 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

11 Schieben Sie das 
Schwenkarmlager mit der 
Nut nach außen vollstän-
dig auf die Mittelachse.  

Nut Schwenkarmlager 
 

 
 Mittelachse 

12 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der zwei-
ten Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Schiene 
durch das Schwenkarm-
lager und die Mittelachse.

13 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge. 
Drücken Sie die Spann-
zwinge an den Unter-
grund, sodass beide 
Spannplatten anliegen 
und ziehen sie Spann-
zwinge an.  

14 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

15 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest.  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

16 Richten Sie den Multilift 
E100g so aus, dass er auf 
beiden Seiten mittig unter 
der Öffnung bzw. dem 
Durchgang liegt. 

 

17 Ziehen Sie die oberen 
und unteren Verschrau-
bungen am Schwenkarm-
lager mit einem Drehmo-
ment von 20 Nm fest. 

 

18 Ziehen Sie den Drehmo-
mentadapter der Spann-
zwinge mit einem Dreh-
moment von 30–40 Nm 
fest. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

19 Sichern Sie die Spann-
zwinge an beiden Spann-
platten. 
Abhängig vom Unter-
grund, benutzen Sie die 
Schraubverbindungen, 
die in den Abschnitten 
„Anforderungen an Holz“ 
und „Anforderungen an 
Mauerwerk“ beschrieben 
sind. 

  

20 Schieben Sie den 
Schwenkarm so auf das 
Schwenkarmlager, dass 
die Schwenkarretierung in 
der Bohrung am 
Schwenkarmlager einras-
tet. 

Bohrung Schwenkarmlager
 

 
Schwenkarretierung 

21 Schrauben Sie die 
Schwenkarmsicherung 
bis zum Anschlag an. 

 
 Schwenkarmsicherung 

22 Prüfen Sie, ob sich der Schwenkarm leicht schwen-
ken lässt. 
Sollte sich der Schwenkarm nur schwer schwenken 
lassen: 

 Halten Sie den Schwenkarm fest und schrauben 
Sie die Rändelsicherungsschraube wieder ab. 

 Entnehmen Sie den Schwenkarm. 

 Reinigen Sie die Aufnahme am Schwenkarmlager 
und die Führung des Schwenkarmgehäuses. 

 Führen Sie die Schritte 20–22 erneut durch. 



 

37 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

23 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Motorhalte-
rung ein. 

24 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 

 
 
 
Führen Sie die unter „Multilift an der Öffnung oder einem 
Durchgang einer Tür oder eines Fensters bis 110 cm Breite 
montieren“ genannten Schritte sinngemäß in umgekehrter Rei-
henfolge aus, um den Multilift zu demontieren. 
 
 
 
  

Multilift 
von der Öffnung 
oder einem Durch-
gang einer Tür oder 
eines Fensters bis 
110 cm Breite 
demontieren 



 

38 

Voraussetzungen: 

 Untergrundstärke: 10–43 cm 

 Untergrundtiefe: mindestens 12 cm 
 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g in der 
Öffnung oder einem Durchgang einer Tür oder eines Fensters 
mit einer Breite von mehr als 110 cm zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Stellen Sie sicher, dass 
die Spannplatten an bei-
den feststehenden 
Spannarmen der Spann-
zwingen wie abgebildet 
angebracht sind.  

2 Ziehen Sie die Mittelach-
se auf der Seite aus dem 
Basisrohr, wo die Be-
schriftung „Außen“ steht. 

Mittelachse Basisrohr 
 

 
 Beschriftung „Außen“ 

3 Schieben Sie das 
Schwenkarmlager mit der 
Nut nach außen vollstän-
dig auf die Mittelachse. 
 
Stellen Sie dabei sicher, 
dass die Beschriftung 
„Oben“ auf der entgegen-
gesetzten Seite der 
Schwenkarmlager steht. 

 Schwenkarm- Beschriftung
 lager „Oben“ 
 Nut 
 

 
Schwenkarm- Basisrohr 
 aufnahme 

4 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm einer 
Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Schiene 
durch das Schwenkarm-
lager und die Mittelachse.

Multilift 
in der Öffnung oder 
einem Durchgang 
einer Tür oder 
eines Fensters 
größer als 110 cm 
Breite 
montieren  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

5 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge. 
Drücken Sie die Spann-
zwinge an den Unter-
grund, sodass beide 
Spannplatten anliegen 
und ziehen sie Spann-
zwinge an.  

6 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

7 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest.  

8 Verschrauben Sie die 
Spannzwinge an dem 
Untergrund mit einem 
Abstand von ca. 6 cm von 
dem obigen Untergrund. 
Stellen Sie dabei sicher, 
dass die Aufschrift „Oben“ 
auf dem Basisrohr oben 
ist. 

Bohrung und Aufschrift „Oben“
 

 
Abstand von 6 cm 

9 Schieben Sie auf der an-
deren Seite des Basis-
rohrs den Adapter so auf 
die Mittelachse, dass Sie 
den Riegel durch den 
Adapter und die Mittel-
achse schieben können. 

10 Schieben Sie den Riegel 
durch den Adapter und 
die Mittelachse.  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

11 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der zwei-
ten Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Schiene 
durch den Adapter. 

12 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spannzwin-
ge. 

13 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

14 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

15 Verschrauben Sie die 
Spannzwinge mit dem 
oberen Untergrund. 
Stellen Sie dabei sicher, 
dass der Multilift E100g 
waagerecht und mittig 
ausgerichtet ist. 
Lösen Sie ggf. die andere 
Spannzwinge, korrigieren 
Sie die Position und ver-
schrauben Sie die 
Spannzwinge wieder. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

16 Richten Sie den Multilift 
E100g so aus, dass er auf 
beiden Seiten mittig unter 
der Öffnung bzw. dem 
Durchgang liegt. 

 

17 Ziehen Sie die obere und 
untere Verschraubung am 
Schwenkarmlager mit 
einem Drehmoment von 
20 Nm fest.  

 

18 Ziehen Sie den Drehmo-
mentadapter an den 
Spannzwingen mit einem 
Drehmoment von 30–
40 Nm fest. 

19 Sichern Sie die Spann-
zwingen an allen Spann-
platten. 
Abhängig vom Unter-
grund, benutzen Sie die 
Schraubverbindungen, 
wie in den Abschnitten 
„Anforderungen an Holz“ 
und „Anforderungen an 
Mauerwerk“ beschrieben.  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

20 Schieben Sie den 
Schwenkarm so auf das 
Schwenkarmlager, dass 
die Schwenkarretierung in 
der Bohrung am 
Schwenkarmlager einras-
tet. 

 Bohrung Schwenkarmlager
 

 
Schwenkarretierung 

21 Schrauben Sie die 
Schwenkarmsicherung 
bis zum Anschlag an. 

 
 Schwenkarmsicherung 

22 Prüfen Sie, ob sich der Schwenkarm leicht schwen-
ken lässt. 
Sollte sich der Schwenkarm nur schwer schwenken 
lassen: 

 Halten Sie den Schwenkarm fest und schrauben 
Sie die Rändelsicherungsschraube wieder ab. 

 Entnehmen Sie den Schwenkarm.  

 Reinigen Sie die Aufnahme am Schwenkarmlager 
und die Führung des Schwenkarmgehäuses. 

 Führen Sie die Schritte 20–22 erneut durch. 

23 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Motorhalte-
rung ein. 

24 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 
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Führen Sie die unter „Multilift an der Öffnung oder einem Durch-
gang einer Tür oder eines Fensters größer als 110 cm Breite 
montieren“ genannten Schritte sinngemäß in umgekehrter Rei-
henfolge aus, um den Multilift zu demontieren. 
 
 
 
  

Multilift 
von der Öffnung 
oder einem Durch-
gang einer Tür oder 
eines Fensters bis 
110 cm Breite 
demontieren 
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Voraussetzungen: 

 Untergrundstärke: 10–43 cm 

 Untergrundtiefe: mindestens 12 cm 
 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g an ei-
nem Tür- oder Fenstersturz zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Stellen Sie sicher, dass 
die Spannplatten an bei-
den feststehenden 
Spannarmen der Spann-
zwingen wie abgebildet 
angebracht sind.  

2 Ziehen Sie die Mittelach-
se auf der Seite aus dem 
Basisrohr, wo die Be-
schriftung „Außen“ steht. 

Mittelachse Basisrohr 
 

 
 Beschriftung „Außen“ 

3 Schieben Sie das 
Schwenkarmlager mit der 
Nut nach innen vollstän-
dig über die Mittelachse. 
 
Stellen Sie dabei sicher, 
dass die Beschriftung 
„Oben“ auf der entgegen-
gesetzten Seite der 
Schwenkarmlager ist. 

Schwenkarm- Beschriftung
 lager „Oben“ 
 Nut 
 

 
Schwenkarm- Basisrohr 
 aufnahme 

4 Schieben Sie den Adapter 
vollständig auf die Mittel-
achse, sodass Sie den 
Riegel durch den Adapter 
und die Mittelachse 
schieben können. 

5 Schieben Sie den Riegel 
durch den Adapter und 
die Mittelachse. 

Multilift 
an einem Tür- oder 
Fenstersturz 
montieren  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

6 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm einer 
Spannzwinge und schie-
ben Sie die Schiene 
durch den Adapter.  

7 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge. 
Drücken Sie die Spann-
zwinge an den Tür- oder 
Fenstersturz, sodass bei-
de Spannplatten anliegen 
und ziehen sie Spann-
zwinge an.  

8 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

9 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

10 Schieben Sie auf der an-
deren Seite des Basis-
rohrs den Adapter mit der 
Nut nach außen auf die 
Mittelachse, sodass Sie 
den Adapter mit der Mit-
telachse verriegeln kön-
nen. 

 Nut 
 

11 Verriegeln Sie den Adap-
ter durch den Riegel mit 
der Mittelachse. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

12 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der zwei-
ten Spannzwinge und 
schieben Sie die Schiene 
durch den Adapter.  

13 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge.  

14 Verschrauben Sie beide 
Spannzwingen mit dem 
oberen Träger. 

15 Schieben Sie an der zwei-
ten Spannzwinge den 
Feststellring bis zum be-
weglichen Spannarm auf 
die Schiene. 

16 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

17 Richten Sie den Multilift 
E100g so aus, dass er auf 
beiden Seiten mittig unter 
der Öffnung bzw. dem 
Durchgang und in Waage 
liegt. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

18 Ziehen Sie die Schrauben 
beider Adapter mit einem 
Drehmoment von 20 Nm 
fest. 

 

19 Ziehen Sie den Drehmo-
mentadapter beider 
Spannzwingen mit einem 
Drehmoment von 
30–40 Nm fest. 

20 Sichern Sie die Spann-
zwingen an allen vier 
Spannplatten. 
Abhängig vom Unter-
grund, benutzen Sie die 
Schraubverbindungen, 
wie in den Abschnitten 
„Anforderungen an Holz“ 
und „Anforderungen an 
Mauerwerk“ beschrieben.  

21 Schieben Sie den 
Schwenkarm so auf das 
Schwenkarmlager, dass 
die Schwenkarretierung in 
der Bohrung am 
Schwenkarmlager einras-
tet. 

 Bohrung Schwenkarmlager
 

 
Schwenkarretierung 

22 Schrauben Sie die 
Schwenkarmsicherung 
bis zum Anschlag an. 

 
 Schwenkarmsicherung
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

23 Prüfen Sie, ob sich der Schwenkarm leicht schwen-
ken lässt. 
Sollte sich der Schwenkarm nur schwer schwenken 
lassen: 

 Halten Sie den Schwenkarm fest und schrauben 
Sie die Rändelsicherungsschraube wieder ab. 

 Entnehmen Sie den Schwenkarm.  

 Reinigen Sie die Aufnahme am Schwenkarmlager 
und die Führung des Schwenkarmes. 

 Führen Sie die Schritte 21–23 erneut durch. 

24 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Lastöse ein. 

25 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 

 
 
 
Führen Sie die unter „Multilift an einem Tür- oder Fenstersturz 
montieren“ genannten Schritte sinngemäß in umgekehrter Rei-
henfolge aus, um den Multilift zu demontieren. 
 
 
 
  

Multilift 
von einem Tür- 
oder Fenstersturz 
demontieren 



 

49 

Voraussetzungen: 

 Trägerstärke: 10–43 cm 

 Trägerhöhe: 10–27 cm 

 Minimale Öffnungsbreite: 85 cm 
 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g an Trä-
ger, Balken oder Galgen zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Verschrauben Sie an bei-
den Spannzwingen die 
Trägerbefestigungen mit 
den Spannplatten. 

Trägerbefestigungen 
 

 
Spannplatten 

2 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm einer 
Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Schiene 
wie abgebildet durch den 
Adapter. 

3 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spannzwin-
ge. 

4 Verschrauben Sie die 
Spannzwinge mit dem 
oberen Träger. 

Multilift 
an Träger, Balken 
oder Galgen 
montieren  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

5 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

6 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

7 Ziehen Sie die Mittelach-
se auf der Seite mit der 
Beschriftung „Außen“ aus 
dem Basisrohr. 

Mittelachse Basisrohr 
 

 
 Beschriftung „Außen“ 

8 Stecken Sie die Mittel-
achse in den montierten 
Adapter und verriegeln 
Sie den Adapter mit der 
Mittelachse. 

 Mittelachse 
 

 
Adapter Riegel 

9 Ziehen Sie an dem ande-
ren Ende die Mittelachse 
aus dem Basisrohr. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

10 Schieben Sie den 
Schwenkarm so auf das 
Schwenkarmlager, dass 
die Schwenkarretierung in 
der Bohrung am 
Schwenkarmlager einras-
tet. 

Bohrung Schwenkarmlager
 

 
Schwenkarretierung 

11 Schrauben Sie die 
Schwenkarmsicherung 
bis zum Anschlag an. 

 
 Schwenkarmsicherung 

12 Schieben Sie das 
Schwenkarmlager mit 
Schwenkarm wie abgebil-
det auf die Mittelachse. 

 Nut 
 

13 Schieben Sie den Adapter 
wie abgebildet auf die 
Mittelachse.  

 Nut 
 

14 Verriegeln Sie den Adap-
ter mit der Mittelachse. 

 Riegel 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

15 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der zwei-
ten Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Schiene 
durch den Adapter. 

16 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Schraub-
zwinge. 

17 Verschrauben Sie die 
Spannzwinge mit dem 
oberen Träger. 

18 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

19 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

20 Richten Sie den Multilift 
E100g so aus, dass er auf 
beiden Seiten mittig zwi-
schen den Spannarmen 
der Spannzwingen liegt. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

21 Stellen Sie sicher, dass 
die Trägerbefestigungen 
beider Spannzwingen 
formschlüssig an dem 
Träger anliegen. 
Ziehen Sie die Drehmo-
mentadapter beider 
Spannzwingen mit einem 
Drehmoment von 30–40 
Nm fest. 

22 Sichern Sie die Trägerbe-
festigungen beider 
Spannzwingen oberhalb 
des Trägers mit der Ver-
bindungsschiene und 
verschrauben Sie die 
Trägerbefestigung.  

23 Richten Sie den Multilift 
E100g so aus, dass er auf 
beiden Seiten mittig zwi-
schen den Spannarmen 
der Spannzwingen liegt. 

24 Ziehen Sie die Schrauben 
beider Adapter mit einem 
Drehmoment von 20 Nm 
fest. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

25 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Motorhalte-
rung ein. 

26 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 

 
 
 
Führen Sie die unter „Multilift an Träger, Balken oder Galgen 
montieren“ genannten Schritte sinngemäß in umgekehrter Rei-
henfolge aus, um den Multilift zu demontieren. 
 
 
 
  

Multilift 
von Träger, Balken 
oder Galgen 
demontieren 
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Voraussetzungen: 

 Trägerstärke: 10–43 cm 

 Trägerhöhe: 10–27 cm 

 Minimaler Abstand der Sparren: 85 cm 
 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g an ei-
nem Spitzgiebel zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Stellen Sie sicher, dass 
die Spannplatten an bei-
den feststehenden 
Spannarmen der Spann-
zwingen wie abgebildet 
angebracht sind. 

2 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm einer 
Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Schiene 
wie abgebildet durch den 
Adapter, sodass der Rie-
gel oben ist. 

 Riegel Adapter 
 

3 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge. 

4 Verschrauben Sie die 
Spannzwinge mit dem 
Träger. 

5 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

Multilift 
an einem 
Spitzgiebel 
montieren  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

6 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

7 Ziehen Sie die Mittelach-
se auf der Seite aus dem 
Basisrohr, wo die Be-
schriftung „Außen“ steht. 

Mittelachse Basisrohr 
 

 
  Beschriftung „Außen“ 

8 Stecken Sie die Mittel-
achse in den Adapter und 
verriegeln Sie den Adap-
ter mit der Mittelachse. 

 Mittelachse Riegel 
 

 
  Adapter 

9 Ziehen Sie an dem ande-
ren Ende die Mittelachse 
aus dem Basisrohr. 

10 Schieben Sie den 
Schwenkarm so auf das 
Schwenkarmlager, dass 
die Schwenkarretierung in 
der Bohrung am 
Schwenkarmlager einras-
tet. 

Bohrung Schwenkarmlager
 

 
Schwenkarretierung 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

11 Schrauben Sie die 
Schwenkarmsicherung 
bis zum Anschlag an. 

 
 Schwenkarmsicherung 

12 Schieben Sie das 
Schwenkarmlager mit 
Schwenkarm wie abgebil-
det auf die Mittelachse. 

 Nut 
 

13 Schieben Sie den Adapter 
mit der Nut nach außen 
auf die Mittelachse.  

 Nut 
 

14 Verriegeln Sie den Adap-
ter mit der Mittelachse. 

 Riegel 
 

15 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der zwei-
ten Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Schiene 
durch den Adapter.  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

16 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge.  

17 Verschrauben Sie die 
Spannzwinge mit dem 
Träger. 

18 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

19 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

20 Richten Sie den Multilift 
E100g so aus, dass er auf 
beiden Seiten mittig zwi-
schen den Spannarmen 
der Spannzwingen liegt 
und in Waage ist. 

21 Ziehen Sie die Drehmo-
mentadapter beider 
Spannzwingen mit einem 
Drehmoment von 30–
40 Nm fest. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

22 Sichern Sie die Spann-
zwinge an beiden Spann-
platten.  
Abhängig vom Unter-
grund, benutzen Sie die 
Schraubverbindung, wie 
in den Abschnitten „An-
forderungen an Holz“ und 
„Anforderungen an Mau-
erwerk“ beschrieben.  

23 Ziehen Sie die Schrauben 
beider Adapter mit einem 
Drehmoment von 20 Nm 
fest. 

 

24 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Motorhalte-
rung ein. 

25 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 

 
 
 
Führen Sie die unter „Multilift an einem Spitzgiebel montieren“ 
genannten Schritte sinngemäß in umgekehrter Reihenfolge 
aus, um den Multilift zu demontieren. 
 
 
 
  

Multilift 
von einem 
Spitzgiebel 
demontieren 
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Voraussetzungen: 

 Trägerstärke: 10–43 cm 

 Trägerhöhe: 10–27 cm 

 Minimaler Abstand der Sparren: 85 cm 

 Nur mit Sonderzubehör „Sparrenbefestigung“ möglich.  
 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g an 
Sparren zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Stellen Sie sicher, dass 
die Spannplatten an bei-
den feststehenden 
Spannarmen der Spann-
zwingen wie abgebildet 
angebracht sind.  

2 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm einer 
Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Spar-
renbefestigung auf die 
Schiene.  

 
 Sparrenbefestigung 

3 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge. 

4 Nehmen Sie den bewegli-
chen Spannarm der zwei-
ten Spannzwinge ab und 
schieben Sie die Spar-
renbefestigung mit 
Schwenksicherung auf 
die Schiene.  

 
 Sparrenbefestigung mit
 Schwenksicherung 

Multilift 
an Sparren 
montieren  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

5 Schieben Sie den beweg-
lichen Spannarm auf die 
Schiene der Spann-
zwinge. 

6 Verschrauben Sie die 
Spannzwinge mit der 
Sparrenbefestigung mit 
Schwenksicherung an 
einem Sparren. 

 
 Sparrenbefestigung mit
 Schwenksicherung

7 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 

8 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

9 Ziehen Sie die Mittelach-
se auf der Seite mit der 
Beschriftung „Außen“ aus 
dem Basisrohr. 

Mittelachse Basisrohr 
 

 
 Beschriftung „Außen“ 



 

62 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

10 Schieben Sie das 
Schwenkarmlager wie 
abgebildet auf die her-
ausgezogene Mittelachse.
Stellen Sie dabei sicher, 
dass die Beschriftung 
„Oben“ auf der entgegen-
gesetzten Seite der 
Schwenkarmlager ist. 

Schwenkarm- Beschriftung
 lager „Oben“ 
 

 
 Schwenkarm- 
 lager 

11 Verriegeln Sie das 
Schwenkarmlager mit der 
Mittelachse. 

12 Verschrauben Sie die 
montierte Sparren-
befestigung mit 
Schwenksicherung mit 
dem Ende der Mittelach-
se, an dem das 
Schwenkarmlager verrie-
gelt ist. 

13 Verschrauben Sie die 
zweite Spannzwinge mit 
der Sparrenbefestigung 
an dem zweiten Sparren. 

14 Schieben Sie den Fest-
stellring bis zum bewegli-
chen Spannarm auf die 
Schiene. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

15 Ziehen Sie die Ver-
schraubung des Feststell-
ringes mit einem Dreh-
moment von 20 Nm fest. 

16 Ziehen Sie die zweite 
Mittelachse aus dem Ba-
sisrohr und verschrauben 
Sie die Sparrenbefesti-
gung mit dem Ende die-
ser Mittelachse.  

17 Richten Sie den Multilift 
E100g so aus, dass er auf 
beiden Seiten mittig zwi-
schen den Sparren-
befestigungen der Spann-
zwingen liegt und in 
Waage ist. 

18 Ziehen Sie die beiden 
Drehmomentadapter der 
Spannzwingen mit einem 
Drehmoment von 30–
40 Nm fest. 

19 Sichern Sie die Spann-
zwinge an beiden Spann-
platten. 
Abhängig vom Unter-
grund, benutzen Sie die 
Schraubverbindung, wie 
in den Abschnitten „An-
forderungen an Holz“ be-
schrieben. 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

20 Schieben Sie den 
Schwenkarm so auf das 
Schwenkarmlager, dass 
die Schwenksicherung in 
die Aussparung am 
Schwenkarm greift. 

 Schwenk- Aussparung
 sicherung 
 

 
 Schwenkarm 

21 Schrauben Sie die 
Schwenkarmsicherung 
bis zum Anschlag an. 

 
 Schwenkarmsicherung

22 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Motorhalte-
rung ein. 

23 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 
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Führen Sie die unter „Multilift an Sparren montieren“ genannten 
Schritte sinngemäß in umgekehrter Reihenfolge aus, um den 
Multilift zu demontieren. 
 
 
 
  

Multilift 
von 
Sparren 
demontieren 
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Voraussetzungen: 

 Abstand der Schraubzwingen: min. 72 cm – max. 115 cm 

 Dicke der Boden- oder Podestplatten: min. 12 cm – max. 
43 cm 

 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g an Bo-
den- oder Podestplatten zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Stellen Sie sicher, dass 
die Spannplatten an bei-
den feststehenden 
Spannarmen der Spann-
zwingen wie abgebildet 
angebracht sind. 

2 Verschrauben Sie beide 
Spannzwingen mit den 
oben genannten min. 
bzw. max. Abstand an der 
Boden- oder Podestplatte.

3 Schieben Sie beide Fest-
stellringe bis zu den be-
weglichen Spannarmen 
über die jeweilige Schie-
ne. 

Multilift 
an 
Boden- oder 
Podestplatten 
montieren  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

4 Ziehen Sie die Ver-
schraubung der Feststell-
ringe mit einem Drehmo-
ment von 20 Nm fest. 

5 Ziehen Sie die Drehmo-
mentadapter beider 
Schraubzwingen mit ei-
nem Drehmoment von 
30–40 Nm fest. 

6 Sichern Sie die Spann-
zwingen an den vier 
Spannplatten. 
Abhängig vom Unter-
grund, benutzen Sie die 
Schraubverbindung, wie 
in den Abschnitten „An-
forderungen an Holz“ und 
„Anforderungen an Mau-
erwerk“ beschrieben.  

7 Ziehen Sie die Mittelach-
se auf der Seite aus dem 
Basisrohr, wo die Be-
schriftung „Außen“ steht. 

Mittelachse Basisrohr 
 

 
 Beschriftung „Außen“ 

8 Schieben Sie das 
Schwenkarmlager voll-
ständig über die Mittel-
achse. 
Stellen Sie dabei sicher, 
dass die Beschriftung 
„Oben“ auf der entgegen-
gesetzten Seite der 
Schwenkarmlager ist. 

Schwenkarm- Beschriftung
 lager „Oben“ 
 

 
Schwenkarm- Basisrohr 
 aufnahme 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

9 Schieben Sie den Adapter 
mit der Nut nach außen 
auf die Mittelachse. 

 
 Nut 

10 Verriegeln Sie den Adap-
ter mit der Mittelachse. 

 Riegel 
 

11 Schieben Sie auf der an-
deren Seite des Basis-
rohrs den Adapter mit der 
Nut nach außen auf die 
Mittelachse, sodass Sie 
den Adapter mit der Mit-
telachse verriegeln kön-
nen. 

 
 Nut 

12 Verriegeln Sie den Adap-
ter mit der Mittelachse. 

 Riegel 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

13 Stecken Sie die Adapter 
mit Basisrohr auf die 
Schienen der zwei 
Spannzwingen. 

 

14 Schieben Sie den 
Schwenkarm so auf das 
Schwenkarmlager, dass 
die Schwenkarretierung in 
der Bohrung am 
Schwenkarmlager einras-
tet. 

 Bohrung Schwenkarmlager
 

 
Schwenkarretierung 

15 Schrauben Sie die 
Schwenkarmsicherung 
bis zum Anschlag an. 

 
 Schwenkarmsicherung
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

16 Schieben Sie das mon-
tierte Basisrohr soweit auf 
die Schienen, dass die 
Adapter auf den Feststell-
ringen liegen. 

 

 
 

17 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Motorhalte-
rung ein. 

18 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 

 
 
 
Führen Sie die unter „Multilift an Boden- oder Podestplatten 
montieren“ genannten Schritte sinngemäß in umgekehrter Rei-
henfolge aus, um den Multilift zu demontieren. 
 
 
 
  

Multilift 
von 
Boden- oder 
Podestplatten 
demontieren 
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Voraussetzungen: 

 Abstand der Schraubzwingen: min. 72 cm – max. 115 cm 

 Dicke der Schutzwand: min. 12 cm – max. 43 cm 
 
 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Multilift E100g an einer 
Schutzwand zu montieren: 
 

Schritt Tätigkeit Abbildung 

1 Stellen Sie sicher, dass 
die Spannplatten an bei-
den feststehenden 
Spannarmen der Spann-
zwingen wie abgebildet 
angebracht sind. 

2 Verschrauben Sie beide 
Spannzwingen an der 
Schutzwand.  

3 Schieben Sie beide Fest-
stellringe bis zu den be-
weglichen Spannarmen 
über die jeweilige Schie-
ne. 

4 Ziehen Sie die Ver-
schraubung der Feststell-
ringe mit einem Drehmo-
ment von 20 Nm fest. 

5 Ziehen Sie die Drehmo-
mentadapter beider 
Spannzwingen mit einem 
Drehmoment von 
30–40 Nm fest. 

Multilift 
an 
einer 
Schutzwand 
montieren  
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

6 Sichern Sie die Spann-
zwingen an den vier 
Spannplatten.  
Abhängig vom Unter-
grund, benutzen Sie die 
Schraubverbindung, wie 
in den Abschnitten „An-
forderungen an Holz“ und 
„Anforderungen an Mau-
erwerk“ beschrieben.  

7 Ziehen Sie die Mittelach-
se auf der Seite aus dem 
Basisrohr, wo die Be-
schriftung „Außen“ steht. 

Mittelachse Basisrohr 
 

 
 Beschriftung „Außen“ 

8 Schieben Sie das 
Schwenkarmlager mit der 
Nut nach innen vollstän-
dig über die Mittelachse. 
 
Stellen Sie dabei sicher, 
dass die Beschriftung 
„Oben“ auf der entgegen-
gesetzten Seite der 
Schwenkarmlager ist. 

Schwenkarm- Beschriftung
 lager „Oben“ 
 Nut 
 

 
Schwenkarm- Basisrohr 
 aufnahme 

9 Schieben Sie den Adapter 
mit der Nut nach außen 
auf die Mittelachse. 

 
 Nut 

10 Verriegeln Sie den Adap-
ter mit der Mittelachse. 

 Riegel 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

11 Schieben Sie den 
Schwenkarm so auf das 
Schwenkarmlager, dass 
die Schwenkarretierung in 
der Bohrung am 
Schwenkarmlager einras-
tet. 

 Bohrung Schwenkarmlager
 

 
Schwenkarretierung 

12 Schrauben Sie die 
Schwenkarmsicherung 
bis zum Anschlag an. 

 
 Schwenkarmsicherung

13 Schieben Sie auf der an-
deren Seite des Basis-
rohrs den Adapter mit der 
Nut nach außen auf die 
Mittelachse, sodass Sie 
den Adapter mit der Mit-
telachse verriegeln kön-
nen. 

 Nut 
 

14 Verriegeln Sie den Adap-
ter mit der Mittelachse. 

 Riegel 
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Schritt Tätigkeit Abbildung 

15 Schieben Sie die Adapter 
des montierten Basisrohrs 
auf die Schienen der zwei 
Spannzwingen. 

 

16 Schieben Sie den mon-
tierten Multilift E100g so-
weit auf die Schienen, 
dass die Adapter vor den 
Feststellringen liegen. 

17 Hängen Sie den Elektro-
kettenzug gemäß der 
mitgeltenden Betriebsan-
leitung des Elektroketten-
zugs in die Motorhalte-
rung ein. 

18 Schließen Sie den Elektrokettenzug gemäß der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs 
an die elektrische Spannungsversorgung an und 
überprüfen Sie die Funktion. 

 
 
 
Führen Sie die unter „Multilift an einer Schutzwand montieren“ 
genannten Schritte sinngemäß in umgekehrter Reihenfolge 
aus, um den Multilift zu demontieren. 
 
 
 
 

Multilift 
von 
einer 
Schutzwand 
demontieren 
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5 Bedienung 
 
 
 
Die Bedienung des Kettenzugs entnehmen Sie bitte der mitgel-
tenden Betriebsanleitung des Elektro-Kettenzugs HB1 oder den 
Anleitungen anderer verwendeter Kettenzüge. 
 
 
 
In diesem Kapitel finden Sie folgende Unterkapitel: 

 Die Bedienelemente 

 Den Multilift E100g bedienen 
 
 
 
 
 

5.1 Die Bedienelemente 
 
 
Hier lernen Sie die Bedienelemente des Multilifts kennen. 
 
 
 

 
 
 
 

Pos. Bezeichnung Funktion 

1 Kette  Lösen der 
Schwenkarretierung 

 Schwenken des 
Schwenkarms 

2 Schwenkarm Schwenken des 
Schwenkarms 

 

Vorab! 

Übersicht 

Inhalt 

Abbildung 
Bedienelemente 

Beschreibung 
Bedienelemente 

1

2
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5.2 Den Multilift E100g bedienen 
 
 
Hier erfahren Sie, wie Sie den Multilift bedienen. 
 
 
 
LEBENSGEFAHR! 
 
Schwere oder tödliche Verletzungen beim Heben von Lasten. 
 
Erläuterung: 
Gerät die Last beim Heben mit dem Multilift außer Kontrolle, so 
sind schwerste oder tödliche Verletzungen und schwere Sach-
schäden möglich. 
 
Maßnahmen zur Vermeidung: 

 Sperren Sie den Sicherheitsbereich ab, sodass unbefugten 
Personen das Betreten des Sicherheitsbereichs nicht mög-
lich ist. 

 Stellen Sie sicher, dass sich keine Personen in dem Sicher-
heitsbereich aufhalten, wenn Sie Lasten mit dem Multilift 
heben. 

 
 
 
Lesen Sie zur bestimmungsgemäßen Bedienung des Ketten-
zugs die mitgeltende Betriebsanleitung des Elektro-Kettenzugs 
HB1 oder die Anleitungen anderer verwendeter Kettenzüge. 
 
 
 
Schwenkarretierung entriegeln 

 
Ziehen Sie die Kette nach unten, um die Schwenkarretierung zu 
entriegeln. 
 

Inhalt 

 

Kettenzug 
bedienen 

Multilift 
bedienen 
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Schwenkarm schwenken 

 
Ziehen Sie die Kette schräg nach hinten und schwenken Sie 
den Schwenkarm so in die gewünschte Position. 
 
 
Schwenkarretierung verriegeln 
 
Die Schwenkarretierung verriegelt automatisch in zwei Positio-
nen, wenn die Kette nicht unter Zug steht: 

1. Parallel zum Hauptrohr 

 

2. Rechtwinklig zum Hauptrohr ausgeschwenkt 
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6 Störungen 
 
 
 
Hier erfahren Sie, wie Sie bei Störungen im Betrieb vorzugehen 
haben. 
 
 
 
Die nachfolgenden Störungen dürfen Sie selbst beheben. 
 
Für alle anderen Störungen gilt: Informieren Sie den Hersteller. 
 
Für Störungen am Kettenzug lesen Sie bitte die mitgeltende 
Betriebsanleitung des Elektro-Kettenzugs HB1 oder die Anlei-
tungen anderer verwendeter Kettenzüge. 
 
 
 
Störung: 
Der Schwenkarm lässt sich nicht mehr drehen. 
 
Ursache: 
Halterung des Schwenkarms ist verdreckt. 
 
Behebung: 
Reinigen Sie die Halterung des Schwenkarms mit handelsüb-
lichen Geschirrspülmitteln und einem Stofflappen. 
Sollte sich die Verschmutzung damit nicht entfernen lassen, ist 
eine Fachkraft hinzuziehen. 
Setzen Sie keinesfalls Werkzeug ein, da dadurch Beschädi-
gungen des Multilifts nicht auszuschließen sind. 
 
 
 

Inhalt 

Bei Störungen 

Mögliche 
Störungen 
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7 Wartung und Reinigung 
 
 
 
In diesem Kapitel finden Sie folgende Unterkapitel: 

 Was Sie beachten müssen 

 Sichtprüfungen 

 Reinigung 
 
 
 
 
 

7.1 Was Sie beachten müssen 
 
 
Hier finden Sie allgemeine Informationen, die Sie bei allen War-
tungs- und Reinigungsarbeiten beachten müssen. 
 
 
 
 Führen Sie die Wartungs- bzw. Reinigungsarbeiten nur aus, 

wenn der Multilift E100g nicht montiert ist. 

 Welche Wartungs- bzw. Reinigungsarbeiten Sie am Elektro-
kettenzug durchführen müssen, entnehmen Sie der mit-
geltenden Betriebsanleitung des Elektrokettenzugs. 

 
 
 
 
 

7.2 Sichtprüfungen 
 
 
Hier erfahren Sie, welche regelmäßigen Sichtprüfungen not-
wendig sind, um die Funktionsfähigkeit der Anlage zu gewähr-
leisten. 
 
 
 
Führen Sie vor der Montage, ggf. während des Betriebs und 
nach der Demontage Sichtprüfungen auf Verschmutzungen 
durch. Reinigen Sie den Multilift E100g bei Bedarf gemäß fol-
gendem Abschnitt. 
 
 

Übersicht 

Inhalt 

Allgemeines 

Inhalt 

Regelmäßige 
Sichtprüfungen 
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7.3 Reinigung 
 
 
Hier erfahren Sie, welche regelmäßigen Reinigungen notwen-
dig sind, um die Funktionsfähigkeit des Multilift E100g zu ge-
währleisten. 
 
 
 
Bevor Sie den Multilift reinigen, stellen Sie sicher, dass der 
Elektrokettenzug von der elektrischen Spannungsversorgung 
getrennt ist. 
 
Verschmutzungen können immer zu Betriebsstörungen führen. 
Reinigen Sie deshalb bei Bedarf den Multilift E100g mit han-
delsüblichen Geschirrspülmitteln und einem Stofflappen. 
 
Sollte sich die Verschmutzung damit nicht entfernen lassen, ist 
eine Fachkraft hinzuziehen.  
 
Setzen Sie keinesfalls Werkzeug ein, da dadurch Beschädi-
gungen des Gerätes nicht auszuschließen sind. 
 
 

Inhalt 

Regelmäßige 
Reinigungen 


